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Beschlussempfehlung und Bericht  
des Haushaltsausschusses  
zu dem Gesetzentwurf 
der Landesregierung  
für ein Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Feststellung 
des Haushaltsplans des Landes Hessen für das Haushaltsjahr 
2002 
(Nachtragshaushaltsgesetz 2002) 
Drucksache 15/4635 
hierzu: 
Änderungsanträge 
der Fraktionen der CDU und der FDP 
Drucksachen 15/4693 und 15/4694 
 
 
A. 1. Der Haushaltsausschuss empfiehlt dem Plenum, den Gesetzent-

wurf in zweiter Lesung unverändert anzunehmen. 
 
 2. Der Haushaltsausschuss empfiehlt dem Plenum, zu den Einzel-

plänen folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
 
 
 

Einzelplan 01 – Hessischer Landtag – 
 
Der Einzelplan 01 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (einstimmig bei Enthaltung der GRÜNEN). 
 
 

Einzelplan 02 – Hessischer Ministerpräsident – 
 
Der Einzelplan 02 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 03 – Hessisches Ministerium des Innern und für Sport – 
 
Der Einzelplan 03 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 04 – Hessisches Kultusministerium – 
 
Der Einzelplan 04 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 05 – Hessisches Ministerium der Justiz – 
 
Der Einzelplan 05 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 06 – Hessisches Ministerium der Finanzen – 
 
Der Einzelplan 06 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
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Einzelplan 07 – Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung – 
 
Der Einzelplan 07 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 08 – Hessisches Sozialministerium – 
 
Der Einzelplan 08 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 09 – Hessisches Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten – 
 
Der Einzelplan 09 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 11 – Hessischer Rechnungshof – 
 
Der Einzelplan 11 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (einstimmig). 
 
 

Einzelplan 15 – Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst – 
 
Der Einzelplan 15 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 
Drucksache Kap. – Titel Beschluss 
Antragsteller  Stimmenverhältnis 
 
15/4693 15 41 – 427 07, 514 03, 981 02 angenommen 
CDU/FDP  CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE 
 
 

Einzelplan 16 – Wiedergutmachung – 
 
Der Einzelplan 16 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (einstimmig). 
 
 

Einzelplan 17 – Allgemeine Finanzverwaltung – 
 
Der Einzelplan 17 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 

Einzelplan 18 – Staatliche Hochbaumaßnahmen – 
 
Der Einzelplan 18 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 
Drucksache Kap. – Titel Beschluss 
Antragsteller  Stimmenverhältnis 
 
15/4694 18 15 – 381 02, 519 08 angenommen 
CDU/FDP  CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE 
 
 

Einzelplan 19 – Förderung des Wohnungs- und Städtebaues – 
 
Der Einzelplan 19 wird in Einnahmen und Ausgaben angenommen (CDU, FDP gegen SPD, GRÜNE). 
 
 
 
 
Ermächtigung des Ministers der Finanzen 
 
Der Minister der Finanzen wird ermächtigt, gegebenenfalls noch auftretende 
offenkundige Unstimmigkeiten, Rechtschreib- und Rechenfehler zu bereinigen 
sowie gegebenenfalls in geringfügigem Umfang notwendige Korrekturen zum 
Gesamtausgleich beim Ansatz für Zinsausgaben vorzunehmen. 
 
(CDU, FDP gegen GRÜNE bei Stimmenthaltung der SPD) 
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B. 1. Der Gesetzentwurf war dem Haushaltsausschuss in der 124. 
Plenarsitzung am 26. November 2002 nach der ersten Lesung zur 
Vorbereitung der zweiten Lesung überwiesen worden. Die Ände-
rungsanträge wurden dem Haushaltsausschuss am 29. No-
vember 2002 vom Präsidenten überwiesen. 

 
 2. In seiner Sitzung am 4. Dezember 2002 hat der Haushaltsaus-

schuss den Gesetzentwurf, die Einzelpläne und die Änderungs-
anträge hierzu behandelt und mit den Stimmen der CDU und der 
FDP gegen die Stimmen der SPD und des BÜNDNISSES 90/DIE 
GRÜNEN die unter A.1 wiedergegebene Beschlussempfehlung 
gefasst. 

 
 
Wiesbaden, 4. Dezember 2002 
 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzender: 
Sieghard Pawlik Lothar Klemm 
 
 


